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Delegiertenversammlung 
 
Datum: 13. April 2024 Zeit: 10.00 – 12.25 Uhr Ort: Zernez 
 

Traktanden 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 22. April 2023 in Maienfeld 
3. Ehrung der seit der letzten ordentlichen Delegiertenversammlung verstorbenen Mitglieder 
4. Genehmigung der Jahresberichte 

a) des Kantonalpräsidenten 
b) der Musikkommission 
c) der Jugendkommission 
d) des Veteranenwesens 

5. Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung 2023, des Revisionsberichtes und Entlastung des 
Vorstands 

6. Festlegung der Beiträge an die Verbandskasse und Genehmigung Voranschlag 2024 
7. Wahlen; Bestätigung von Vorstandsmitgliedern 
8. Anträge 

a) des Kantonalvorstandes  
b) der Musikbezirke 
c) der Vereine 

9. Informationen 
a) Kompetenzzentrum Schweizer Militärmusik 
b) Musikkommission des GKMV 
c) Jugendkommission des GKMV 
d) Bündner Solo- und Ensemblewettbewerb BSEW 
e) Musikwoche des Jugend Blasorchester Graubünden JBOG 
f) Sommermusiklager der Jugend Brass Band Graubünden JBBG 

10. Bestimmung des Ortes und des Datums der nächsten Delegiertenversammlung 2025 
11. Dank und Ehrungen 
12. Varia und Umfrage 

 
GRAUBÜNDNER KANTONALER MUSIKVERBAND  
FEDERAZIONE BANDISTICA GRIGIONESE 
UNIUN CHANTUNALA DA MUSICA DAL GRISCHUN 
 
Andy Kollegger, Kantonalpräsident  
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Eröffnung und Begrüssung der Delegiertenversammlung 
Um 10.00 Uhr eröffnet Kantonalpräsident Andy Kollegger die Delegiertenversammlung in Zernez. «Was 
für eine komische Zeit in der wir leben», stellte Verbandspräsident Andy Kollegger zum Auftakt der Ver-
sammlung fest. Er bezog sich damit auf die steigenden Preise, die weltweiten Konflikte und die drohende 
Energieknappheit, um gleichzeitig festzustellen, dass die (Blas)musik Antworten auf die meisten Her-
ausforderungen dieser Zeit kenne. «Die Krankenkassenprämien sind teuer, aber die Blasmusik sei un-
bezahlbar», so Kollegger. 

Andy Kollegger informiert, dass Ende März ordnungsgemäss zur Versammlung eingeladen wurde. Er 
verweist auf die Präsenz: Anwesend sind 122 Stimmberechtigte (102 Delegierte, 10 Ehrenmitglieder, 5 
Vorstandsmitglieder. 5 Kommissionsmitglieder). Die Versammlung ist gemäss Artikel 21 der geltenden 
Statuten beschlussfähig. Er stellt die Traktandenliste zur Diskussion. Diskussion wird nicht gewünscht. 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

Grusswort von Domenic Toutsch, Gemeindepräsident 
Der Gemeindepräsident begrüsst alle Anwesenden und richtet ein Grusswort an die Delegierten und die 
Musikgesellschaft Zernez. Er berichtet, dass vier Familienmitglieder in Blasmusik-Vereinen engagiert 
seien. In der Gemeinde Zernez gebe es sogar 3 Blasmusikvereine, worauf er sehr stolz sei.  

Im Folgenden nimmt der Gemeindepräsident Bezug auf das Grusswort der Società da musica Zernez in 
der DV-Broschüre 2024, worin der Ursprung der Musikgesellschaft auf einen Umzug durch das Dorf mit 
musikalischer Begleitung nach der Tötung eines Bären im Jahr 1867 zurückgeht.  Anschliessend stellt er 
kurz die Gemeinde Zernez vor, die je nach Blickwinkel am Rande des Unterengadins und gleichzeitig im 
Herzen des Engadins liegt, da es das Ober- mit dem Unterengadin verbindet. Zernez mit seinen 1600 
Einwohnenden sei ein idealer Ferienort am Schweizerischen Nationalpark mit Besucherzentrum im Ort, 
welches zu einem wahren Publikumsmagnet geworden ist. Neben dem Tourismus lebe Zernez von der 
Landwirtschaft (ausschliesslich Biowirtschaft), der Gastwirtschaft und von der Wasserkraft. 

Andy Kollegger begrüsst die Gäste 
Franz Sepp Caluori Standespräsident Graubünden 
Martin Bühler Regierungsrat Graubünden 
Domenic Toutsch Gemeindepräsident Zernez 
Michel Graf Mitglied der Verbandsleitung des Schweizer Blasmusikverbands 
Ernst Lampert Inspektor der Schweizer Militärspiele AD 
Raimund Alig Ehrenmitglied 
Curdin S. Brunold Ehrenmitglied 
Robert Casanova Ehrenmitglied 
Duri Janett Ehrenmitglied 
Not Janett Ehrenmitglied 
Walter Liver Ehrenmitglied 
Reto Mayer Ehrenmitglied 
Ivan Nussio Ehrenmitglied 
Dr. Arnold Spescha Ehrenmitglied 
Daniela Vincenz-Spescha Ehrenmitglied 
Sandra Frigg-Camenzind Präsidentin Musikbezirk I 
Bernhard Inauen Präsident Musikbezirk II + SBV-Delegierter MB II 
Mattia Agnelli Vorstandskoordinator Musikbezirk III 
Ivan Vinzens Präsident Musikbezirk IV 
Roland Federspiel SBV-Delegierter MB I 
Selina Gruber SBV-Delegierte MB III  
Andri Poo SBV-Delegierter Stv. MB III 
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Andrea Capeder-Janka SBV-Delegierte Stv. MB IV 
Ursin Arpagaus Revisor 
Evelina Lehner Vorstandsmitglied Veteranenvereinigung 
Mengia Demarmels Verband Sing- und Musikschulen Graubünden 
Hans Saxer Appenzeller Blasmusikverband 
Christian Hemmerle Liechtensteiner Blasmusikverband 
Stefan Hiltbrunner Schaffhauser Blasmusikverband 
Roland Kohler St. Galler Blasmusikverband 
Urs Rechsteiner Thurgauer Kantonal-Musikverband  
Gian-Reto Trepp Bündner Kantonalgesangsverband 
Florian Schneider Lagerleiter JBOG 
Domenica Luzi Präsidentin BSEW 
Johannes Valär Präsident JBBG 
Anton Deplazes ehem. Lagerleiter JBBG 
Yvonne Rauch ehem. Leiterin Geschäftsstelle 
Josef Schorno Unterstützungsperson Veteranenwesen 
 

Entschuldigt sind folgende Personen und Institutionen 

Oberst Philipp Wagner Kompetenzzentrum Militär 
Christian Demarmels Ehrenmitglied 
Hanspeter Egli Ehrenmitglied 
Annatina Filli Ehrenmitglied 
Paul Nold-Theus Ehrenmitglied 
Jürg Padrutt Ehrenmitglied 
Heinrich Rest Ehrenmitglied 
Conradin Thom Ehrenmitglied 
Remo Derungs Mitglied Musikkommission 
Simona Casaulta SBV-Delegierte MB IV 
Schimun Caratsch SBV-Delegierter Stv. MB I 
Stephan Cavin SBV-Delegierter MB II 
Urs Schnider Revisor 
Bianca Mayer Projektleiterin Transformationsprojekt 2023 
Kurt Roos Kantonalfähnrich 
Barbara Gabrielli Leiterin Amt für Kultur Graubünden 
 

Grusswort von Franz Sepp Caluori, Standespräsident 
Der Standespräsident Franz Sepp Caluori begrüsst die Anwesenden und bedankt sich für die Einladung. 
Er teilt seine Erinnerung, wie er und der Kantonalpräsident, Andy Kollegger, einst beide am Rande einer 
Grossratssession von ihren künftigen Ämtern als Präsident von Gastro Graubünden bzw. des Bündner 
Musikverbands berichteten.  

Der Standespräsident erzählt, dass er selbst zwar kein Musikinstrument spiele und eher der «Sportler 
sei», jedoch in eine Musikerfamilie eingeheiratet habe, und so ebenfalls in Berührung mit Blasmusik kam. 
Musik sei ein Kulturerbe und gleichzeitig habe sie auch enorme Kraft, denn sie sei die Sprache, die jeder 
versteht. Er fordert alle Anwesenden auf, diese «Kraft» mit Weitsicht und Umsicht zu nutzen, gegen 
Spaltung und Polarisierung. Er lobt das Transformationsprojekt 2023, in dessen Rahmen der Song der 
Caprihorns entstand. Des Weiteren macht der Standespräsident auf den Einfluss und die Auswirkungen 
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von KI auf das heutige Leben und die Musik aufmerksam. Er ermuntert alle Anwesenden auch zukünftig 
reale Freundschaften und Musik zu pflegen. 

Unentschuldigt sind folgende Mitgliedsvereine 
Musica Concordia Müstair 
Società da musica Uniun Tschierv-Fuldera-Lü 

1. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden die drei nachfolgenden Personen vorgeschlagen: 
- Leo Ticar, Pragger Buramusig Jenaz 
- Myrtha Batänjer, Union Chur 
- Evelina Lehner, Veteranenvereinigung 

Die drei Stimmenzähler werden einstimmig gewählt.  

2. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 22. April 2023 
in Maienfeld 

Das Protokoll der DV vom 22. April 2023 in Maienfeld wurde nach der Versammlung auf der Webseite 
des GKMV veröffentlicht. Die Mitgliedsvereine wurden per Newsletter darauf aufmerksam gemacht. 
Den Mitgliedsvereinen wurde die Möglichkeit eingeräumt, bis am 31.12.2023 allfällige Bemerkungen an-
zubringen. Davon wurde kein Gebrauch gemacht. Der Kantonalpräsident stellt das Protokoll zur Diskus-
sion. Das Wort wird nicht gewünscht. 

Das Protokoll wird von der Delegiertenversammlung einstimmig genehmigt. 

Ein Dank geht an die Protokollantin Yvonne Rauch und die MG Maienfeld für die mustergültige Durch-
führung der DV 2023. 

3. Ehrung der seit der letzten ordentlichen Delegiertenversammlung verstorbe-
nen Mitglieder 

«Und wenn Musik die Worte findet, die man denkt und vielleicht nicht sagen kann, dann tröstet das.» 

Die seit der letzten Delegiertenversammlung verstorbenen Musikkameraden werden namentlich ge-
nannt. In Gedenken an die Verstorbenen bittet Andy Kollegger alle Anwesenden, einen Moment Inne zu 
halten, während ein Ensemble der Società da musica Zernez ein Choral intoniert. 

4. Genehmigung der Jahresberichte 

a) des Kantonalpräsidenten 
Andy Kollegger ergänzt seinen schriftlichen Jahresbericht mit einer von Musik (Graubündner Marsch) 
umrahmten Bildercollage des im vergangenen Jahr Erlebten. Er stellt seine Ausführungen zur Diskus-
sion. Das Wort wird nicht gewünscht. 

Der Jahresbericht des Kantonalpräsidenten Andy Kollegger wird einstimmig genehmigt und mit einem 
kräftigen Applaus verdankt. 

Andy Kollegger gratuliert anschliessend Fabio Pola zum Erhalt des Kultur-Förderpreises des Kantons 
Graubünden. Zudem gratuliert er Ursin Widmer zur Nachfolge von Barbara Gabrielli als neuen Leiter des 
Kantonalen Amts für Kultur Graubünden. Der Kantonalpräsident informiert, dass die Jugendmusik 
Surmeir Albula als neuer Verein im Verband aufgenommen wurde. 
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b) des Präsidenten der Musikkommission 
Ivan Vinzens hat keine Ergänzungen zum schriftlichen Jahresbericht. Das Wort aus der Versammlung 
wird nicht gewünscht. 

Der Jahresbericht des Präsidenten der Musikkommission, Ivan Vinzens, wird einstimmig genehmigt. 

Andy Kollegger bedankt sich beim Präsidenten und bei den Mitgliedern der Musikkommission für ihre 
Arbeit während des Jahres. 

c) des Präsidenten der Jugendkommission 
Adrian Willi hat keine Ergänzungen zum Bericht in der DV-Broschüre. Das Wort aus der Versammlung 
wird nicht gewünscht. 

Der Jahresbericht des Präsidenten der Jugendkommission, Adrian Willi, wird einstimmig genehmigt. 

Andy Kollegger bedankt sich beim Präsidenten und bei den Mitgliedern der Jugendkommission für ihre 
Arbeit während des Jahres. 

d) des Veteranenwesens (Bericht zum Veteranenwesen) 
Es gibt keine Ergänzungen zum Jahresbericht des Veteranenwesens in der DV-Broschüre. Das Wort aus 
der Versammlung wird nicht gewünscht. 

Der Jahresbericht zum Veteranenwesen wird einstimmig genehmigt. 

Andy Kollegger bedankt ich bei der Geschäftsstelle für die Arbeit im Veteranenwesen. 

Die Ehrungen 2024 finden für alle Musikbezirke am Samstag, 08.Juni 2024, am Nachmittag in der Wett-
bewerbspause am Kantonalen Musikfest in Klosters statt. 

Grusswort von Martin Bühler, Bündner Regierungsrat 
Martin Bühler begrüsst die Anwesenden und bedankt sich für die Einladung und die Gastfreundschaft. 
Gleichzeitig freut er sich auch alte Bekannte bei der DV wiederzutreffen. Er erläutert, dass Musik eine 
Plattform für persönliche Entfaltung und Integration sei. Musik und das Leben in Musikvereinen lasse 
Freundschaften entstehen und schaffe ein Zusammengehörigkeitsgefühl. Gleichzeitig würden Talente 
gefördert. Martin Bühler erzählt, dass er selbst «nur ein bisschen Geige und Klavier» gelernt hat, aber 
sein Herz beim Graubündner Marsch höherschlage, und zwar auch deshalb, weil dieser bei seiner Wahl 
zum Regierungsrat gespielt wurde. Jede einzelne Musikverein bilde ein Herzstück des gesellschaftlichen 
Zusammenlebens, so Regierungsrat Bühler weiter. 

5. Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung 2023, des Revisionsberich-
tes und Entlastung des Vorstands 

Die Jahresrechnung und Bilanz werden vom Kantonalpräsidenten Andy Kollegger erläutert. Die Rech-
nung schliesst mit einem Verlust von Fr. 14'891.87. Der Verlust resultiert aus der Durchführung des 
Transformationsprojektes 2023. Im Budget 2023 war ursprünglich ein Verlust von Fr. 23'580.00 vorge-
sehen. Durch erfolgreiche Sponsorensuche und ein gutes Projektmanagement konnte der tatsächliche 
Verlust auf 14‘891.87 beschränkt werden. Der Verlust wird auf das neue Jahr übertragen. Per 31. De-
zember 2023 beträgt das Eigenkapital des Verbandes Fr. 54'777.63. Das Wort aus der Versammlung 
wird nicht gewünscht. 

Der Revisorenbericht wird von Revisor Ursin Arpagaus überbracht mit dem Vorschlag an die Versamm-
lung, Jahresrechnung und Bilanz 2023 zu genehmigen und dem Vorstand Entlastung zu erteilen. 

Jahresrechnung und Bilanz 2023 werden genehmigt und der Vorstand entlastet. 
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Andy Kollegger und Ursin Arpagaus danken Yvonne Rauch für die Rechnungsführung.  

6. Festlegung der Beiträge an die Verbandskasse und Genehmigung Voranschlag 
2024 

Der Kantonalpräsident erläutert das Budget 2024. Vorgesehen ist ein Gewinn von Fr. 220.00. Die Mit-
gliederbeiträge sollen auf bisherigem Niveau beibehalten werden. 
Obwohl der Suisa-Beitrag per 01. Januar 2024 erhöht wurde, erfolgt die Weitergabe der Erhöhung auf 
die Vereine erst ab 2025. Der SBV übernimmt für 2024 die Beitragserhöhung. 
Das Wort aus der Versammlung wird nicht gewünscht. 
Das Budget und die Höhe der Mitliederbeiträge werden einstimmig genehmigt. 

7. Wahlen 
a) Wahlen Bestätigung Vorstandsmitglieder 
Gemäss Statuten sind Vorstandsmitglieder alle 2 Jahre neu zu wählen bzw. zu bestätigen. Im Amt sind 
Adrian Willi und Michele Zanetti zu bestätigen. Gegen den Vorschlag des Kantonalpräsidenten, beide 
Personen in Globo zu bestätigen, wird nicht opponiert und daher so durchgeführt. 

Adrian Willi und Michele Zanetti werden einstimmig in ihrem Amt als Vorstandsmitglieder bestätigt. 

Andy Kollegger gratuliert seinen beiden Vorstandskollegen zur Bestätigung im Amt und freut sich auf 
die weitere Zusammenarbeit. 

b) Revisoren 
Gemäss Statuten sind die Revisoren jedes Jahr neu zu wählen bzw. zu bestätigen. Im Amt sind Urs Schn-
ider und Ursin Arpagaus. 

Urs Schnider und Ursin Arpagaus werden einstimmig in ihrem Amt als Revisoren bestätigt. 

Andy Kollegger bedankt sich bei den beiden Revisoren für ihre im Hintergrund ausgeführte, wertvolle 
Arbeit zu Gunsten des Verbandes. 

8. Anträge 
a) des Kantonalvorstandes 
 Es sind keine Anträge eingegangen. 

b) der Musikbezirke 
Es sind keine Anträge eingegangen.  

c) der Vereine 
Es sind keine Anträge eingegangen.  

Kantonalpräsident Andy Kollegger zieht an dieser Stelle ein Fazit zum letztjährigen Transformationspro-
jekt. Das Projekt ist als Erfolg zu werten. Mit dem Ziel «Gewinnung neuer Publika» hat es innerhalb des 
Kantons aber auch ausserhalb grosse Aufmerksamkeit erzielt. Ein Teilprojekt war «GKMV on Tour», bei 
dem an verschiedenen Orten im Kanton Präsenz gezeigt wurde und neben kleinen Darbietungen, In-
strumente ausprobiert werden konnten. Der rote Faden des Projektes bildete das Band-Casting der 
Caprihorns und der entstandene Song «Ensemen». Der Song ist auch heute noch in verschiedenen 
Radio-Playlists enthalten und wird von den Radiostationen regelmässig gespielt. Auch auf Youtube fin-
den nach wie vor Aufrufe statt. Die Noten zum Song sind für alle kostenfrei zum Download verfügbar.  

Andy Kollegger bedankt sich für das enorme Vertrauen, das sowohl die Vereine dem Vorstand entge-
gengebracht haben, das aber auch zwischen Vorstand und Projektleitung herrschte. Er dankt allen 
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Beteiligten für ihren hervorragenden Einsatz. Abschliessend wird das Musikvideo der Caprihorns «En-
semen» gezeigt. 

Grusswort von Michel Graf, Mitglied der SBV-Verbandsleitung 
Michel Graf begrüsst die Anwesenden und bedankt sich für die Einladung. Er überbringt die Grüsse vom 
Schweizer Blasmusikverband sowie dessen Präsidentin Luana Menoud-Baldi. Michel Graf dankt Andy 
Kollegger für seinen Einsatz als Kantonalpräsidenten und Vize-Präsident des SBV - vor allem auch für 
seinen Einsatz während der Corona-Pandemie. Andy Kollegger wird an der DV des SBV in Einsiedeln 
aus der Verbandsleitung des SBV verabschiedet werden. 

Michel Graf informiert über die laufenden Projekte und Ziele des SBV. Es wurden die Statuten überar-
beitet, welche an der DV in Einsiedeln genehmigt werden sollen. Des Weiteren wurde für 2024 eine 
gemeinsame Partnerschaft zwischen SBV und SRG eingegangen. Dadurch wird bei SRF, RTR, RSI und 
RTS eine starke Präsenz von Blasmusikformationen sowohl im Radio als auch im Fernsehen stattfinden. 
Der Kanal "PLAY SRF" wird dem SBV dazu die Möglichkeit einer starken Sichtbarkeit geben.  

Die Verbandszeitschrift "unisono" ist auch als digitalisierte Version verfügbar. Diese soll neben der Print-
version noch aktueller sein und mehr Bilder enthalten sowie jeder und jedem ermöglichen, Informationen 
über das Leben aus der Blasmusikszene zu finden.  

Derzeit arbeitet die Musikkommission des SBV daran, in Partnerschaft mit Konservatorien und Musik-
hochschulen regionale «Blasmusikkompetenzzentren» institutionalisieren zu können.  

Abschliessend dankt er dem Vorstand und den Kommissionen für die sehr angenehme Zusammenarbeit 
und die immer sehr aktive und innovative Arbeit des GKMV. 

9. Informationen 
a) Kompetenzzentrum Schweizer Militärmusik 
Philipp Wagner ist kurzfristig entschuldigt. Er hat Andy Kollegger die Namen der Bündner Musiker mit-
geteilt, welche die Aufnahmeprüfung als Militärtrompeter bestanden haben. Es sind dies: 

- Adriano Simonet, Stierva (Euphonium) 
- Linus Sebastian Luzi, Jenins (Kornett B) 
- Janic Sendelhofer, St. Moritz (Trompete) 
- Mischa Weiss, Sent (Schlagzeug klassisch) 

b) Musikkommission des GKMV 
Gian Stecher, Mitglied der Musikkommission, gibt einen Überblick über die nächsten Workshops und 
Fachtagungen. Es wird ein neues Dirigentenkurssystem geben, ein Kurs wird demnächst ausgeschrie-
ben. In Bezug auf das Kantonale Musikfest 2024 in Klosters erläutert er offene Fragen betreffend Pa-
rademusik und der Marschmusikstrecke in Klosters. Er verweist auf das Bündner Reglement und Eidge-
nössische Reglement. Der Marsch sollte an die Marschstrecke von 250m angepasst sein. Gian Stecher 
appelliert an die teilnehmenden Vereine die Schlussphase (50m im Anschluss an die 250m Marschstre-
cke) zu üben, auch wenn das Anhalten nicht bewertet werde. Er verweist darauf, dass weitere Informa-
tionen schriftlich folgen werden. 

c) Jugendkommission des GKMV 
Adrian Willi, Präsident der Jugendkommission, hat keine Ergänzungen. 

d) Bündner Solo- und Ensemble Wettbewerb BSEW 
Domenica Luzi, Präsidentin des BSEW, dankt Yvonne Rauch für ihren Einsatz. Der BSEW konnte im 
Januar 2024 durchgeführt werden. Die Durchführung für 2025 ist für Januar/Februar 2025 geplant. 
Domenica Luzi weist darauf hin, dass es beim BSEW keine Altersbegrenzung gibt und daher alle, die 
möchten, teilnehmen dürfen. Die Kategorie «Freier Beitrag» wird auch 2025 wieder angeboten werden, 
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auch wenn es im letzten Jahr nur eine Anmeldung hierzu gab. Es sind alle gebeten, Interessierte für die 
Teilnahme zu motivieren. 

e) Musikwoche des Jugend Blasorchester Graubünden JBOG 

Florian Schneider, Lagerleiter JBOG, dankt dem GKMV. Er erläutert, dass er seit 2012 immer beim 
JBOG dabei war. Er möchte die Organisation des Lagers kontinuierlich verbessern. Das Jugend Blasor-
chester Graubünden findet vom 21. – 27. Juli 2024 in Schiers statt. Die Teilnahmegebühr beträgt Fr. 
450, Frühbuchende erhalten einen Rabatt. Dieses Jahr finden wieder 2 Abschlusskonzerte in Scuol und 
in Schiers statt. Ausserdem konnte der renommierte Dirigent Jean-Claude Kolly als musikalischer Leiter 
gewonnen werden. Beim JBOG sind auch ausserkantonale Teilnehmer willkommen. Aktuell gibt es nur 
18 Anmeldungen, wobei nur 6 aus Graubünden sind. Florian Schneider bittet daher die Vereine ebenfalls 
für das JBOG zu werben und Informationen an Jugendliche weiterzuleiten. Er bittet die Vereine, inte-
ressierte Kandidaten direkt anzusprechen und auf das Lager aufmerksam zu machen. Er verweist auf die 
Webseite des JBOG www.jbog.ch. Abschliessend teilt er mit, dass auch er noch auf der Suche nach 
Verstärkung für die Lagerleitung ist.  

f) Sommermusiklager der Jugend Brass Band Graubünden JBBG 
Johannes Valär, Präsident JBBG, erläutert, dass die JBBG neu als Verein an den GKMV angeschlossen 
ist. Das Sommermusiklager der Jugend Brass Band Graubünden findet dieses Jahr vom 14. – 20. Juli 
2024 in Obersaxen statt. Johannes Valär informiert, dass auch beim JBBG die Teilnehmerzahlen rück-
läufig sind. Momentan sind 35 Personen für die Lagerwoche angemeldet, so dass das JBBG wiederum 
nur mit einer Band durchgeführt wird. Die zwei geplanten Abschlusskonzerte finden in Obersaxen und 
Chur statt. Johannes Valär bittet die Vereine ebenfalls Werbung für die Musikwoche zu machen, da 
diese Wochen sehr wichtig für die Jugend und die Zukunft der Blasmusik sind. 

Kantonales Musikfest 2024 in Klosters 
René Sprecher gibt einen Überblick über den aktuellen Stand des Kantonalen Musikfestes, welches von 
der Musikgesellschaft Madrisa Klosters Dorf und der Musikgesellschaft Jenaz organisiert wird und am 
8./9. Juni 2024 in Klosters stattfindet. Er informiert über die beiden Murmeltiere «Melodie» und «Al-
legro», die seit Ostern online aktiv sind. Zudem erläutert er das Rahmenprogramm, sowie das ÖV-An-
gebot für Vereine, Begleitpersonen und Publikum. Ferner werden Informationen aus dem Ressort Fi-
nanzen, zu den Vereinsfotos am Kantonalen und auch zum Täfeli-Wettbewerb gegeben. Das Festbüro 
wird bereits am Freitag, 07.06.2024, geöffnet sein.  

Bei Fragen stehen die Organisatoren via Mail admin@klosters2024.ch gerne zur Verfügung. Zudem sind 
alle wichtigen Informationen auf www.klosters2024.ch aufgeschaltet. 

10. Bestimmung des Ortes und des Datums der nächsten Delegiertenversamm-
lung 2025 

Der Vorstand beantragt die Durchführung der DV 2025 am 05. April 2025 in Mesocco. Diskussion wird 
nicht gewünscht. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

11. Dank und Ehrungen 
Der Kantonalpräsident Andy Kollegger bedankt sich bei Bianca Mayer für die sehr gute Projektleitung 
beim Transformationsprojekt 2023 und gratuliert ihr zum Bündner Anerkennungspreis. Während der 
Leitung des Transformationsprojektes lieferte sie viele kreativen Inputs, hielt Kosten und Termine ein 
und leistete einen enormen Effort. Herzlichen Dank! 

Andy Kollegger verabschiedet zudem Fabio Pola. Er war seit 2022 in Mitglied der Musikkommission des 
GKMV. Er hat auf diese Delegiertenversammlung hin demissioniert. Andy Kollegger dankt zudem 
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Yvonne Rauch für die geleistete Arbeit und betont nochmals ihr grosses Engagement für den Verband. 
Sie hat bis Jahresende 2023 die Leitung der Geschäftsstelle innegehabt und bis zur DV 2024 den Be-
reich Finanzen betreut. Herzlichen Dank an Fabio Pola und Yvonne Rauch! 

Im Anschluss an die Ehrungen bedankt sich Andy Kollegger bei den Partnern des GKMV, namentlich 
dem Kanton Graubünden (Amt für Kultur) und der Graubündner Kantonalbank für die substanzielle und 
für den Verband unverzichtbare Unterstützung. 

12. Varia und Umfrage 
Der Kantonalpräsident informiert über das Buch «Geschichte der Musikvereine 1850 bis 2020» von Eh-
renmitglied Curdin Brunold zur Vereinshistorie der Blasmusik in Graubünden und verweist auf die aus-
liegenden Buchflyer von Curdin Brunold. 

Des Weiteren begrüsst Andy Kollegger die neue Leiterin der Geschäftsstelle, Silke Schmid. Silke Schmid 
hat bereits beim Transformationsprojekt 2023 mitgearbeitet und war während der Corona-Pandemie 
im Bereich der Finanzhilfe Musik Laienbereich tätig. 

Andy Kollegger ergänzt, dass nicht nur die Graubündner Kantonalbank ihr Sponsoring verlängert, son-
dern sich auch der Kantonsbeitrag von Fr. 25'000 auf Fr. 30'000 erhöht hat. Er bedankt sich nochmals 
für diese notwendige Unterstützung. 

Abschliessend gibt Andy Kollegger einen Ausblick auf künftige Zielsetzungen des Verbandes. Ein Ziel 
wäre eine Geschäftsstellenerweiterung im Bereich Musik ähnlich dem Modell des Luzerner Musikver-
bandes. Hierfür ist allerdings eine erfolgreiche Sponsoringsuche für ca. Fr. 20’000 Voraussetzung. 

Andy Kollegger dankt allen Vorstandsmitgliedern und Kommissionsmitgliedern für die geleistete Arbeit. 

Simon Bühler, Mitglied der Musikkommission des GKMV, informiert betreffend kantonales Musikfest zu 
den Noten von «Ensemen» und verweist auf die Webseite www.klosters24.ch.  

Andy Kollegger schliesst die DV 2024 um 12.25 Uhr mit einem herzlichen Dank an alle Teilnehmenden 
und wünscht allen bis zum Wiedersehen am 05. April 2025 in Mesocco eine gute Zeit. 

  
Davos, 09. Juli 2024 Mamishaus, 09. Juli 2024 
 
Andy Kollegger Silke Schmid 
Kantonalpräsident Leiterin der Geschäftsstelle 
 
Einwände/Einsprachen zum Protokoll sind bitte bis am 31. Dezember 2024 an die Geschäftsstelle zu rich-
ten. 


